
KONTAKT

Zimmerer Innung des Kreises Harburg 
Marktstraße 21/23, 21423 Winsen (Luhe)

Telefon: 04171 - 8866 0
E Mail: info@Handwerk-LK-Harburg.de

www.Handwerk-LK-Harburg.de

Weitere Ansprechpartner sind:  
Obermeister: Sven Balck 

Schünbusch Feld 26-28, 21439 Marxen 
Telefon: 04185 - 809920 

Lehrlingswart: Thomas Bock 
Hundener Straße 5, 21423 Droge 

Telefon: 0177 - 2735310 

DEIN PARTNER IM 
VERSORGUNSWERK

Zimmerer/ -in
Eine Zimmererin arbeitet täglich mit Holz 
und schafft anspruchsvolle Holzkonst-
ruktionen für beispielsweise Wohnhäu-
ser, Kindergärten, Schulen und Ingeni-
eurbauwerke wie Brücken.

Neben dem Neubau von modernen 
Holzhäusern widmet sie sich auch dem 
Dachgeschossausbau, der Verbesse-
rung der Wärmedämmung und dem 
Einbau von Solar- und Photovoltaikan-
lagen.

Dabei gilt es auch, eigene Ideen einzu-
bringen. „Zimmerer“ ist ein moderner 
Beruf mit alter Tradition.

Mehr Informationen zu diesem
Ausbildungsberuf findest du auf:
www.handwerk.de

Ausbildungs-
start:

Zum 01. August
eines Jahres



Inhalte der
Ausbildung

Als Zimmerin oder Zimmerer solltest du körperlich fit und belastbar sein. Au-
ßerdem solltest du technisches Verständnis und ein gutes räumliches Vor-
stellungsvermögen mitbringen. Handwerkliches Geschick und Teamfähig-
keit sind für diesen Beruf ebenfalls von Vorteil.

Die Ausbildung dauert insgesamt 3 Jahre und startet in der Regel mit der 
Berufsfachschule Bautechnik.

Karriereleiter

Werde nach deiner Ausbildung Restauratorin im Zimmerer-
Handwerk, Gebäudeenergieberaterin, Betriebswirt*in im Hand-
werk, mache deinen Meisterbrief oder absolviere ein Studium. 
Deine Möglichkeiten sind vielschichtig.

Das kommt auf dich zu:

Als Zimmerin oder Zimmerer baust du 
Dachgeschosse aus, legst Fußböden 
und montierst Konstruktionen aus 
dem Rohstoff Holz.

Vorbereiten: Nach den Wünschen 
deiner Kundschaft fertigst du Skizzen 
an und berechnest den Material-
bedarf für dein Vorhaben mithilfe 
computerbasierter Software.

Bauen: Gemeinsam mit deinen 
Kolleg*innen stellst du Holzkonstruk-
tionen her, montierst Fenster, Türen 
und Treppen und bist maßgeblich am 
Innenausbau beteiligt.

Restaurieren: Du sanierst und restau-
rierst Altbauten und historische Holz-
konstruktionen nach Vorgaben des 
Denkmalschutzes und den Wünschen 
deiner Kund/-innen.

• Auftragsübernahme, Leistungser-
fassung, Arbeitsplan und Ablauf-
plan

• Einrichten, Sichern und Räumen von 
Baustellen

• Herstellen von Holzkonstruktionen
• Einbauen von Dämmstoffen für den 

Wärme-, Kälte-, Schall- und Brand-
schutz

• Herstellen von Unterkonstruktionen 
und Bekleidungen

• Herstellen, Einbauen und Befestigen 
von Bauteilen

• Bedienen und Warten von Holzbe-
arbeitungsmaschinen und Werk-
zeugen

• Erhalten und Instandsetzen von 
Holzkonstruktionen

• Qualitätssichernde Maßnahmen 
und Berichtswesen

• Organisation des Ausbildungsbe-
triebes, Berufsbildung sowie Ar-
beits- und Tarifrecht

• Sicherheit und Gesundheitsschutz
• Umweltschutz und Nachhaltigkeit
• Digitalisierte Arbeitswelt

Profi für Holz – egal ob  
Neubau, Restaurierung  
Reparatur.

PRÜFUNGEN

Zwischenprüfung
am Ende des zweiten
Lehrjahrs

Gesellenprüfung
zum Ende der
Ausbildung

Dritte mögliche
Fortbildungsstufe
Studium mit  
Meisterbrief,
auch ohne Abitur

Zweite mögliche  
Fortbildungsstufe
Meisterbrief
(Bachelor Professional)

Erste mögliche
Fortbildungsstufe
Spezialisierung durch 
fachliche, oder be-
triebswirtschaftliche 
Fortbildungen

Abgeschlossene
Ausbildung
Gesellin oder Geselle
im Handwerksbetrieb

Stand August 2023

AUSBILDUNGS- 
VERGÜTUNG

 1. Lehrjahr
2. Lehrjahr
3. Lehrjahr 

935 €
1.230 €
1.495 €


